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Beschreibung der Programmfunktionen

1. Ihre Personalcontrolling-Software

Parallel zum Buch „Personalcontrolling – Planen-Steuern-Berichten“
 wurde die Access-Datenbank „AZRAD“ entwickelt. Sie ermöglicht die Verarbeitung von Downloadbeständen aus einem beliebigen Personalsystem und - als flexibles und funktionales Sekundärsystem - die Erstellung von vielfältigen Statistiken, Listen und Berichten. Sie unterstützt außerdem die grafische Aufbereitung von Personalkennzahlen, sowie Fehlzeiten- und Kostenauswertungen. Das genannte Buch erläutert das dieser Datenbank zugrunde liegende Konzept der Verwendung von Sekundärsystemen. Eine Kenntnis des Buchinhaltes ist jedoch keine Voraussetzung für die Nutzung der Datenbank-Anwendung.

Die vorliegende Demoversion ist voll funktionsfähig. Sie enthält einen Personaldatenbestand von ca. 200 Mitarbeitern und organisatorische Strukturen der fiktiven Firma „AZ Rad AG“. Obwohl wir sie als Demoversion bezeichnen, werden alle Funktionen wirklich „live“ ausgeführt. Die erstellten Berichte werden erst zur Laufzeit mit Daten gefüllt. Auch die Funktionen, mit der Daten in die Datenbank importiert werden, sind bereits in der Demoversion enthalten.

Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir diese Demoversion wie folgt beschränkt haben:

Es handelt sich um eine so genannte „mde-Datei“. Dies ist eine Access-Datenbank bei der der Programmcode nicht einsehbar ist, sondern ausschließlich in kompilierter Form vorliegt. Er kann daher auch nicht verändert oder kopiert werden. Außerdem erlaubt diese Programmversion nicht das Verarbeiten anderer Datenbestände. Sie funktioniert ausschließlich mit den mitgelieferten Daten, wobei diese zu Testzwecken in eingeschränktem Umfang verändert werden können.

Wenn Sie sich von der Leistungsfähigkeit der Datenbank überzeugt haben, sie mit eigenen Daten füllen, Programmteile weiterverwenden oder ergänzen möchten, stellen wir Ihnen eine offene Version („mdb-Datei“) als Entwicklungsbasis für eigene Anwendungszwecke zur Verfügung. Wir erheben dafür eine Lizenzgebühr von lediglich Euro 79,--. Wir meinen: In Bezug auf unseren Entwicklungsaufwand und das im Rahmen von Konzeption und Programmierung gelieferte Know-how ein äußerst günstiger Preis, der sich nur in der Hoffnung realisieren ließ, dass viele Anwender von unserem Angebot Gebrauch machen. Auf unseren Internetseiten www.personalcontroller.de und www.azrad.de steht Ihnen eine Online-Bestellmöglichkeit zur Verfügung.

Diese Entwicklerversion können Sie dann in ihren Funktionen unverändert benutzen, in dem sie sie lediglich mit eigenen Daten füllen, sowie das eigene Logo und den Firmennamen hinzufügen. Sie können jedoch auch, entsprechende Access- und Visual Basic-Kenntnisse vorausgesetzt, alle Funktionalitäten ändern und erweitern. Sie können sogar Programmteile in eigene Datenbanken importieren. Der gesamte Quellcode der Programmierung liegt in dieser Datenbank offen und darf unter Angabe der Quelle beliebig weiter genutzt, verändert und neu kombiniert werden.

Auf den folgenden Seiten beschreiben wir die Funktionalitäten der Datenbank. Mit der lizenzierten Version wird ein Handbuch zur Verfügung gestellt, das über diese Beschreibungen hinaus die Programmierung der einzelnen Funktionen erklärt.

Ihre Fragen beantworten wir gern im Forum oder per Mail. Sie finden unsere Kontaktdaten unter www.personalcontroller.de

Guido Lisges


Fred Schübbe
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3. Programmstart
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Die Datenbank öffnet sich durch Doppelklick auf den Dateinamen im Windows-Explorer. Dabei beginnt das Programm mit einer Startroutine, deren Verlauf durch den Fortschrittsanzeiger dokumentiert wird. Durch diese Funktion wird bei jedem Aufrufen der Datenbank ermittelt, welcher Benutzer am PC angemeldet ist. Diese Information wird später verwendet, um zu protokollieren, wer welche Auswertungen durchgeführt hat. Außerdem wird ermittelt, in welchem Laufwerk und in welchem Pfad die Datenbank installiert ist, um zusätzliche Komponenten während der Ausführung zielsicher nutzen zu können.

Beim allerersten Programmstart legt das System selbstständig Unterpfade an, installiert dort die Personaldaten in Form mehrerer Exceltabellen und legt die Mitarbeiterfotos ab. Im laufenden Betrieb ist dies natürlich nicht mehr erforderlich. Diese Funktion dient lediglich der Vereinfachung der Installation; ohne sie müssten neben der Datenbank noch weitere Dateien mitgeliefert werden. So sind all diese Daten zunächst binär codiert in der Datenbank gekapselt und werden aus ihr heraus einmalig auf dem Zielpfad gespeichert. Wir nutzen dieses Verfahren als „Versandverpackung“, um aufwendige Installationsroutinen zu vermeiden. So reicht bei einer gewünschten De-Installation das Löschen der Dateien und Pfade. Systemeinträge (Registry) erfolgen nicht. Im späteren Produktivbetrieb erfolgt die Nutzung der Daten selbstverständlich konträr zur Erstinstallation: Die Exceltabellen stellen einen (simulierten) Download-Datenbestand aus einem Primärsystem dar und werden durch das Sekundärsystem – also die vorliegende Datenbank – importiert.

Nachdem diese Routinen beendet sind, schließt sich das Startmenü und es erscheint die menügeführte und intuitiv anwendbare Benutzeroberfläche der Datenbank.

4. Menüführung

Die im Programm verwendeten Formulare (Access-Bezeichnung für die bildschirmorientierte Datenaufbereitung) und Berichte (Datenaufbereitung für den Ausdruck) sind durch eine Anwendungsoberfläche miteinander verbunden. Durch einfachen Mausklick auf vorhandene Schaltflächen werden die gewünschten Funktionen aufgerufen. In der Entwicklerversion können diese Menüs beliebig erweitert, aber auch unverändert verwendet werden. Die im Screenshot sichtbaren Logos, Firmennamen und Bilder können nicht nur in der Entwicklerversion, sondern auch in der Demo-Anwendung ohne Programmieraufwand ausgetauscht werden.
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Beim Klicken auf einen Menüpunkt öffnet sich ggf. ein weiteres Untermenü. Über die Schaltfläche mit der Tür wird in der obersten Menüebene (Bild) die Anwendung geschlossen. In den anderen Menüebenen führt diese Schaltfläche eine Menüebene zurück. Die in einer Access-Datenbank vorhandene Menü- und Symbolleiste wurde unverändert übernommen, so dass ein jederzeitiger Zugang zur Datenbankebene möglich ist. Es steht jedoch in der Entwicklerversion jedem Anwender frei, diesen – z. B. aus Datenschutzgründen in einer Mehrbenutzerumgebung – zu begrenzen.

5. Programmfunktionen

5.1. Import und Verarbeitung Basisdaten

Die Versorgung der Datenbank mit Personal-, Organisations- und Planstellendaten erfolgt durch eine automatisierte Importroutine. Die Daten sind zuvor aus dem jeweiligen Personalsystem (z. B. PAISY, SAP R/3 HR, LOGA etc.) zu extrahieren und in dem Pfad abzulegen, in dem auch die Datenbank installiert ist. In der Demoversion ist die Verarbeitung von Excel-Dateien vorgesehen; in der Entwicklerversion können auch andere Dateiformate (z. B. Text- oder ASCII-Dateien) eingelesen werden. In der Praxis empfiehlt sich eine monatliche Datenaktualisierung, z. B. nach dem Gehaltsabrechnungslauf.

In der Demoversion finden Sie im Anwendungspfad die Dateien "PerDat01.xls", "Organisationseinheiten.xls" und "Planstellen.xls". Sie sind mit Daten der fiktiven Firma AZ Rad AG gefüllt. Wenn Sie diese Daten ändern und erneut importieren, werden Sie feststellen, dass sich der Inhalt Ihrer Berichte ebenfalls verändert. Die Namen der zu importierenden Dateien können unter dem Menüpunkt "Unternehmensdaten und Parameter ( Importdateien" verändert werden.

Hinweis: Da die Demoversion nicht für die Verarbeitung eigener Daten vorgesehen ist, lassen sich die Beispieldaten nur bis zu einem gewissen Grad verändern. In der Entwicklerversion können sie nicht nur eigene Daten verwenden, sondern auch den Aufbau der Tabellen und die Auswahl der zu importierenden Datenfelder selbst bestimmen.
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Beim Auslösen der Importfunktion prüft das System, ob die zu importierenden Dateien vorhanden sind und löst den Transfer der Daten aus den Excel-Dateien in Access-Tabellen aus. Während des Importvorganges informiert das System durch Anzeigen in der Statuszeile über den Fortschritt des Datenimports. Anschliessend werden Sie aufgefordert, den vom System vorgeschlagenen Reporting-Stichtag zu bestätigen oder ggf. zu ändern. Das System schlägt immer den Monatsersten des auf den bisherigen Datenstand folgenden Monats vor. Die Entwicklung der Datenbank haben wir im Jahr 2003 begonnen, so dass auch die von uns generierten und systemisch ganzheitlich abgestimmten Demo-Datenbestände diesem Zeitraum entstammen. Die „besten“ Auswertungs-Ergebnisse erzielen Sie daher, wenn Sie den Stichtag auf einen Monatsersten im Jahr 2003 legen. Probieren Sie auch andere Daten in der Zukunft aus! Insbesondere an der Austrittsliste werden Sie Veränderungen feststellen.

5.2. Reporting

In den Reportingfunktionen finden Sie alle Berichte, die nach dem Import der Daten unmittelbar zur Verfügung stehen. Beachten Sie bitte, dass es sich hierbei um dynamisch aufgebaute Berichte und nicht um die Abbildung von festen Tabellen geht, wie Sie es u. U. aus der Arbeit mit Excel-Tabellen gewohnt sind. Alle Berichte ändern sich automatisch, sobald die ihnen zu Grunde liegenden Basisdaten geändert werden. So erfordert die Verwendung anderer Abteilungsbezeichnungen oder eine andere organisatorische Struktur keine Anpassung des Berichtsaufbaus.

5.2.1. Personalstatistik

Dieser Bericht liefert die Grundlagen für alle Aussagen bezüglich der zur Verfügung stehenden Personalkapazitäten und Kopfzahlen im Unternehmen.
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Die Personalstatistik bezieht ihre Daten aus allen drei importieren Tabellen (Personendaten, Organisationsdaten und Planstellendaten). Die Kapazitätswerte der Planstellen werden pro Organisationseinheit addiert und ergeben den „Planwert in FTE“ („FTE“ = full time equivalent = Vollzeit-Äquivalent). Im Bericht werden Zwischensummen gebildet. Die Gruppierung erfolgt anhand des in der Organisationseinheitentabelle hinterlegten Hierarchieschlüssels. 

Eine Besonderheit stellt die farbliche Kennzeichnung von Planüberschreitungen dar. Den eingestellten Toleranzgrenzen entsprechend, werden Planüberschreitungen ab einem bestimmten Prozentsatz zunächst gelb, dann rot dargestellt. Auf einen Blick erkennt der Empfänger des Berichtes so die Positionen, die näher betrachtet werden müssen. Wahrscheinlich sind dies die Werte, die sich ein Leser ohnehin mit einem Textmarker kennzeichnen würde.

In der Datenbank steht dieser Bericht in zwei Versionen zur Verfügung. Die erste entspricht der hier abgebildeten. Es werden – als Managementinformation völlig ausreichend – die Werte auf einer hohen Kumulierungsebene dargestellt. In einem weiteren Bericht, der formell mit dem ersten identisch ist, werden die Werte jeder einzelnen Organisationseinheit gezeigt. Dieser Bericht dient der tieferen Analyse identifizierter Abweichungen oder der Verteilung an die jeweiligen Bereiche.

5.2.2. Organisationseinheitenstruktur

Diese Liste zeigt die Organisationseinheiten des Unternehmens und addiert die Planstellenwerte jeder Organisationseinheit. Die Position der einzelnen organisatorischen Einheit wird durch Einrückungen sichtbar. Je weiter links die Organisationseinheit steht, desto höher ist sie hierarchisch angesiedelt.
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5.2.3. Lohn- und Gehaltsliste

Die Liste ist nach Vertragsarten (hier z. B. Tarifangestellte, Aushilfen etc.) sortiert und stellt neben den monatlichen Grundgehältern und Zulagen auch ein Jahresgehalt dar.
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Besonders aussagekräfig wird diese Liste durch die ergänzenden Daten wie z. B. Planstellenbezeichnung und Zeiten der Dienstunterbrechung.

Am Ende eines jeden Listenabschnittes erfolgt eine Summierung und eine Angabe des durchschnittlichen Gehalts unter Berücksichtigung vorhandener Teilzeitarbeitsverhältnisse.
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5.2.4. Schwerbehinderte Menschen und Gleichgestellte

In dieser Aufstellung erscheinen alle Mitarbeiter, bei denen Schwerbehinderten-Daten erfasst sind. Sie bildet die Basis für das zu erstellende Schwerbehindertenverzeichnis und kann beispielsweise der Schwerbehindertenvertretung zur Verfügung gestellt werden.
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5.2.5. Geburtstagsliste

Diese Liste zeigt die Geburtstage der Mitarbeiter mit Angabe der Abteilung und den internen Kontaktdaten (E-Mail-Adresse und Telefonnummer) innerhalb eines Jahres nach dem angegebenen Datenstand.
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5.2.6. Jubiläumsliste

Diese Liste, die formell der Geburtstagsliste gleicht, enthält die Jubiläen der Mitarbeiter. Da die Definition des Jubiläums je nach Unternehmen unterschiedlich ausfällt, ermöglicht diese Funktion die Auswahl zwischen der Ausgabe aller Betriebszugehörigkeiten oder der durch fünf teilbaren (5, 10, 15, .... Jahre). 
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5.2.7. Eintritte

Anhand der Daten dieser Liste kann beispielsweise der Probezeitablauf neuer Arbeitsverhältnisse überwacht werden. Darüber hinaus dient sie der Erstellung von Personalwanderungsbilanzen (z. B. im Rahmen jährlicher Statistiken)
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5.2.8. Austritte

Die Austrittsliste wird im Unternehmen zu vielen Zwecken genutzt. Beispielhaft seien hier nur die Fluktuationsanalyse, die Durchführung von Austrittsinterviews oder die Rückforderung von Gegenständen (Werkzeug, Handy etc.)genannt. Wichtig ist, dass eine solche Liste nicht nur die in der Vergangenheit bereits vollzogenen, sondern auch die zukünftigen, bereits bekannten Austritte enthält.
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5.2.9. Inaktive Mitarbeiter

Mitarbeiter, die aufgrund einer geplanten oder ungeplanten Dienstunterbrechung für eine längere Zeit nicht im Unternehmen anwesend sind, werden vielfach zentral – z. B. von der Personalabteilung – betreut. Hier ist es wichtig, die Privatanschriften der Mitarbeiter zu kennen. Identifikationsmerkmale für unterbrochene Arbeitsverhältnisse können aus der Zeitwirtschaft (Abwesenheiten) oder aus den Stamm- / Organisationsdaten (z. B. Planstelle für Mitarbeiter in Elternzeit, gesonderte Vertragsart o. ä.) kommen.
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5.2.10. Aushilfen

Diese Liste enthält die befristet beschäftigten Mitarbeiter, die in dieser Datenbank an einer gesonderten Vertragsart erkannt werden. 
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5.3. Kosten und Kennzahlen

Unter diesem Menüpunkt finden Sie grafisch aufbereitete und parametrierbare Auswertungen zu den Themen Personalkosten, Fehlzeiten und Kennzahlen.

5.3.1. Personalkosten

In dieser Funktion können einzelne Kostenarten pro Kostenstelle selektiert werden. Dabei werden Ist- und Plankosten miteinander verglichen und grafisch dargestellt. 
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Die Datenbasis für diese Analysen kann entweder aus der Kumulierung von einzelnen Lohnarten des Gehaltsabrechnungssystems oder aus bereits in der Finanzbuchhaltung kumulierten Werten pro Hauptbuch- oder Sachkonto stammen.

In dieser Funktion ändert sich die gezeigte Grafik sofort bei der Auswahl eines neuen Wertes (Jahr, Sachkonto, Kostenstelle). Die Schaltfläche „Umschalten auf kumulierte Werte“ zeigt die gleichen Werte in anderer Aufbereitung. Hier werden periodische Schwankungen egalisiert, was für die jährliche Plan- Ist-Betrachtung sinnvoll ist.

Des Weiteren können alle Werte in Tabellenform gezeigt werden, womit eine Detailanalyse unterstützt wird. Es können Tabellen für die Übersicht aller Kostenarten und aller Kostenstellen sowohl für Plan-, als auch für Ist-Werte aufgerufen werden.
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5.3.2. Krankheitstage nach Wochentagen

Diese Auswertung stellt eine Sonderform der Fehlzeitenanalyse dar, die im Buch näher beschrieben ist. Es geht dabei um die Frage, ob sich Krankheitsfälle an einzelnen Wochentagen häufen.
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Die Untersuchung kann für jede einzelne Kostenstelle durchgeführt werden. Da sich die Unterschiede zwischen einzelnen Wochentagen fast ausschließlich im Bereich der Kurzzeiterkrankungen auswirken, kann die Krankheitsdauer frei gewählt werden. Für diese Analyse werden die Zeitdaten der Mitarbeiter ausgewertet. Die Zeitart Krankheit wird in einzelne Tage unterteilt. Diese wiederum werden nach Wochentagen gruppiert und addiert.

5.3.3. Krankenquote

Hier werden drei Analysen der krankheitsbedingten Fehlzeiten durchgeführt. Der Zeitraum, für den diese Auswertungen gelten sollen, kann – im Rahmen der vorhandenen Daten - frei gewählt werden. Dadurch lassen sich ohne zusätzlichen Aufwand kurz- und langfristige Betrachtungen durchführen.
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Krankheitsdauer:

Hier wird die durchschnittliche Dauer einer krankheitsbedingten Abwesenheit in Tagen getrennt nach Frauen und Männern dargestellt.

Krankheitshäufigkeit (s. Screenshot oben):

Diese Auswertung zeigt, wie viele Krankheitsfälle pro Mitarbeiter vorkommen. Die Statistik berücksichtigt dabei, dass die Anzahl der weiblichen und männlichen Beschäftigten voneinander abweicht.
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Krankenquote :

Diese („klassische“) Statistik zeigt das Verhältnis von Ausfall- zu Arbeitstagen unter Berücksichtigung des individuellen Beschäftigungsgrades.

5.3.4. Kennzahlen

Einige Kennzahlen parat zu haben, hilft dem Personalcontroller, häufig wiederkehrende Anfragen unverzüglich beantworten zu können, ohne dass dadurch immer neuer Aufwand entsteht. In der Demoversion wird gezeigt, wie vier Kennzahlen auf Unternehmens- oder Kostenstellenebene für den jeweiligen Datenstand ermittelt und sofort grafisch angezeigt werden. In der Entwicklerversion kann der versierte Anwender diese Funktion um beliebige weitere Kennzahlen erweitern.
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5.3.4.1. Altersstruktur

Hier wird die Belegschaft nach Altersgruppen getrennt nach männlichen und weiblichen Beschäftigten dargestellt.

5.3.4.2. Betriebszugehörigkeit

Diese Funktion zeigt in gruppierter Darstellung die Dauer der Betriebszugehörigkeit. Auch hier ist die Betrachtung des Gesamtunternehmens oder einzelner Kostenstellen möglich.

5.3.4.3. Verteilung Vollzeit-Teilzeit

Förderung von Teilzeitarbeit ist in vielen Unternehmen ein erklärtes Ziel. Diese Auswertung gibt Auskunft über das Verhältnis von Vollzeit- zu Teilzeitarbeitsverhältnissen unter Berücksichtigung der Verteilung nach Geschlechtern.

5.3.4.4. Dienstvertrag

Hier ist die Verteilung der Mitarbeiter nach Dienstvertragsart (z. B. „Tarifangestellter“, „Aushilfe“, etc.) zu erkennen.

5.4. Mitarbeiter-Einzelanzeige / Gruppenselektion

5.4.1. Mitarbeiter-Einzelanzeige

Durch diese Funktion werden die für einen einzelnen Mitarbeiter gespeicherten Daten optisch ansprechend aufbereitet und am Bildschirm angezeigt. Sofern vorhanden, wird auch das Foto des Mitarbeiters der Anzeige hinzugefügt.
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Das Aufrufen eines Mitarbeiters kann entweder über die Eingabe des Namens oder der Personalnummer erfolgen.

Dem Personalcontroller dient diese Anzeigefunktion insbesondere zur Kontrolle einzelner Mitarbeiterdaten, um u. a. verdichtete Berichte zu verifizieren. Sie kann beispielsweise auch in mehrbenutzerfähige Personalinformationssysteme integriert werden.

Um Mitarbeiterfotos in die Anzeige einzubinden, wird ein Foto des Mitarbeiters im Unterpfad „Foto“ abgelegt und mit der Personalnummer des Mitarbeiters benannt. So erkennt das System das zum Mitarbeiter gehörige Foto und bindet es zur Laufzeit ein. Das Foto wird – speichersparend – nicht in der Datenbank gespeichert.
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5.4.2. Gruppenselektion
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Auf einfachste Weise lassen sich hier häufig benötigte Personaldatenauswertungen vom Anwender durchführen. Auf Mausklick werden die Kriterien für die Auswertung zusammengestellt. Dabei lassen sich Inklusivbedingungen (z. B. „alle Tarifangestellten“) mit Exklusivbedingungen (z B. „keine Schwerbehinderten“) verknüpfen. Auch Mehrfachauswahlen (z.B. „Alle Tarifangestellten und Aushilfen, die über 40 Jahre alt sind“) sind möglich.

Die Schaltfläche „Start“ löst die Auswertung aus; durch die Schaltfläche „Preselect“ werden die Auswahlfelder so vorbelegt, dass das Ergebnis den im Personalbericht berücksichtigten Mitarbeitern entspricht. Die Schaltfläche „Reset“ setzt die vorgenommene Auswahl zurück. Bei den Auswahlfeldern sind Mehrfachauswahlen möglich. Die Schaltfläche mit dem Papierkorb-Symbol löscht die jeweils letzte Auswahl-Eingabe.

Das Ergebnis der Selektion wird am Bildschirm angezeigt und kann anschliessend in verschiedenen Formaten ausgegeben werden.
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Für die Ausgabe nach der Bildschirmanzeige stehen folgende Möglichkeiten zur Wahl:
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Die Ausgaben in Excel oder Word erzeugen Dateien im Anwendungspfad, die die wichtigsten Daten der selektierten Mitarbeiter enthalten und sich beispielsweise für die Erstellung von Serienbriefen oder Tabellen eignen. Die Ausgabe als E-Mail-Verteiler kopiert die E-Mail-Adressen der selektierten Mitarbeiter in die Windows-Zwischenablage. Von dort aus können sie in das vorhandene Mailprogramm (Adressfeld einer neuen Mail) als Empfänger eingefügt werden. Die Schaltfläche „Report“ stellt einen ansprechend formatierten Bericht zur Verfügung, der die selektierten Mitarbeiter in alphabetischer Reihenfolge enthält.

Mit einem „Klick“ auf den Datensatzmarkierer (s. Abb.: graues Kästchen links neben Personal-ID) verzweigen Sie in die Mitarbeiter-Detailansicht – komfortabel mit „Rückfahrkarte“ zur aktuellen Selektion, wie Sie sehen werden.

5.5. Plausibilitätsprüfungen

Die Plausibilitätsprüfung spielt im Personalcontrolling eine wichtige Rolle. Viele Daten folgen bestimmten Gesetzmäßigkeiten und können nur in bestimmten Kombinationen vorkommen. Ebenso sind andere Kombinationen per Definition ausgeschlossen. Diese – stets individuell zu definierenden – Prüfroutinen wirken positiv auf die Qualität der Basisdaten und unterstützen eine fehlerfreie und nachvollziehbare Berichterstattung.

5.5.1. Personalstatistik Gegengrundgesamtheit

Um Personalstatistiken auf Richtigkeit zu überprüfen, eignet sich u. a. die so genannte Gegengrundgesamtheit. Sie zeigt alle Datensätze, die zwar im Datenbestand enthalten sind, aber nicht in der zu prüfenden Personalstatistik ausgewiesen werden. In diesem Fall bezieht sich die Prüfung auf den Personalbericht, der unter Punkt 5.2.1 erläutert ist.
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5.5.2. Org.einheiten-Struktur Hierarchieschlüssel

Diese Liste ist ähnlich aufgebaut, wie die unter Punkt 5.2.2 beschriebene Organisationseinheitenstruktur. Sie zeigt jedoch zusätzlich den Hierarchieschlüssel jeder Organisationseinheit, der in der Regel nur intern relevant ist und für das Reporting sonst nicht sichtbar gemacht wird.
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5.6. Zusatzfunktionen

5.6.1. Planstellen automatisiert erstellen

Diese Funktion ermöglicht das automatisierte Erstellen von Planstellen. Sollen beispielsweise mehrere Planstellen eines Typs erstellt werden, reicht die Angabe der Anzahl und der Eigenschaften. Das System vergibt automatisch fortlaufende Planstellennummern und legt eine Tabelle mit den neu erstellten Planstellen an

Hier handelt es sich um die praktische Umsetzung einer im Buch (CD-ROM) exemplarisch als Quellcode gezeigten VBA-Routine.
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5.7. Unternehmensdaten und Parameter

Hier werden Datenbankeinstellungen festgelegt, die im laufenden Betrieb i. d. R. konstant bleiben.
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Importdateien

Hier werden die Namen der Importdateien festgelegt, die die aus dem primären Personalsystem extrahierten Daten enthalten. Der Pfad, in dem die Dateien abgelegt sind, wird zusätzlich angezeigt. Er ist systemseitig festgelegt und entspricht dem Pfad, in dem die Datenbank installiert ist. Die Parametrierung erfolgt zentral und somit einmalig. Der Pflegeaufwand wird so auf ein Minimum reduziert, falls Veränderungen erforderlich werden.

5.7.2. Unternehmens- und Systemeinstellungen
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In dieser Funktion wird der Name des Unternehmens hinterlegt. Diese einfache Eingabe bewirkt, dass in allen Anzeigen und Berichten der hier eingegebene Name angezeigt wird. Zusätzlich wird hier der Dateiname für das Unternehmenslogo angegeben. Dieses Logo erscheint dann in den Berichten und auch in der Bildschirmanzeige. Auch in der Demoversion können Sie das hier hinterlegte Logo der „AZ Rad AG“ gegen Ihr eigenes Logo austauschen. Das Logo sollte eine Größe von ca. 180 x 150 Bildpunkten haben.

Die hier grau hinterlegten Parameter können in der Entwicklerversion ebenfalls geändert werden.

Um Ihnen das Ausprobieren zu erleichtern, haben wir in der Demo-Version ein weiteres Logo in der Datei „Logo02.jpg“ gespeichert und mitgeliefert. Wenn Sie den Eintrag im Feld „Logo-Datei“ entsprechend ändern, finden Sie in jedem anschließend geöffneten Bericht das neue Logo vor. Durch das Vorhalten dieser Information an zentraler Stelle erübrigt sich das Ändern an vielen einzelnen Stellen

5.7.3. Persönliche Einstellungen

Hier werden die persönlichen Daten des Anwenders hinterlegt, um sie beispielsweise auf Berichten anzudrucken, damit die Empfänger über den Autor und Möglichkeiten zur Rückfrage informiert sind. In einer Mehrbenutzerumgebung werden die Daten des jeweiligen Anwenders aus einer eigenen Datei geladen und verwendet.

5.8. Systemfunktionen

5.8.1. Ereignisprotokoll

Im Ereignisprotokoll werden alle Aktivitäten registriert, die der Anwender an der Datenbank vornimmt. So lassen sich Nutzungsstatistiken ebenso verwirklichen wie Nachweise aus Datenschutzgründen oder zur Wahrung von Mitbestimmungsrechten.
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5.8.2. Versionsübersicht

Jede Software durchläuft mehrere Entwicklungsstufen. Um nach späteren Updates den Stand der Datenbank nachvollziehen zu können, wird die Versionsnummer gespeichert und in dieser Funktion angezeigt.
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